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Paul Luetkemann (ca. 1555-1611), 1600
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3. Ach Gott Vater wollst führen mich,
    Mit deinem Geiste sicherlich,
    Daß du in mir und ich in dir
    Vereiniget bleib, ist mein Begier

4. Auch Gott , mein Hülf durch dein Geburt,
    Geleite mich zur Lebenspfort,
    Der du zur Rechten sitzt  mit  Kraft,
    Hilf mir, Christ, durch dein's Blutes Saft.

5. Lauf nun und eil, mein liebe Seel,
    Genieß der Brunnen Israel,
    Da Christus sich dir selbest  schenkt,
    Dich mit  ewigen Freuden tränkt.

6. T röst dich, daß du g'wiß künft 'ger Zeit
    Bei Gott wirst leb'n in Herrlichkeit ,
    Erhoben zu der Engelschar,
    Und ihn anschaun viel tausend Jahr.

Ein christlich Trostliedlein


